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Gottesdienste

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 11. April
18.00 Eucharistiefeier

Xelinas Tanz
Montag, 13. April, 19.00
Geben Sie Ihrer körperlichen und 
geistigen Fitness neuen Schwung!
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Claudia «Xelina» Lizarazo, Musik­
lehrerin, Schauspielerin und Tänze­
rin, 076 400 31 03. Jeden Montag (aus­
ser in den Schulferien), 19.00 Uhr,  
Saal der kath. Kirchgemeinde Ober­
engstringen.
Weiterer Termin: 4. Mai

Ökumenischer Senioren­
mittagstisch WM
Dienstag, 14. April, 12.00
Der ökumenische Mittagstisch unter 
dem Zeichen des glücklichen Gockels 
findet in der reformierten Kirchge­
meinde Oberengstringen statt.

Café Balance
Mittwoch, 15. April, 9.00
André Lichtler zeigt Ihnen die Dalcro­
ze-Technik in seinem Café Balance  
jeweils mittwochs um 9.30 Uhr und 
10.40 Uhr im reformierten Kirch­
gemeindehaus Oberengstringen, 
 Goldschmiedstrasse 7, 8102 Ober­
engstringen.
Weiterer Termin: 6. Mai

Everline Dance für Frauen
Freitag, 24. April, 9.00
Kursbeginn jederzeit möglich.
Jeweils freitags, Ort: katholische Kir­
che Oberengstringen, im Saal.
Weiterer Termin: 8. Mai

Kids-Treff Kunterbunt
Montag, 4. Mai, 13.30
Ein Angebot für Kinder im Vorschul­
alter mit ihren Eltern oder Grossel­
tern. Von 13.30 bis 16.00 Uhr im Saal 
der katholischen Kirchgemeinde 
Oberengstringen.
Weiterer Termin: 1. Juni

Pfarreileben

Den auferstandenen Christus 
erkennen
«Anfang der 1930er-Jahre wurden  
orthodoxe Priester massenhaft nach 

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 2. Mai
18.00 Eucharistiefeier fällt aus!
Sonntag, 3. Mai
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Franziskanische 
 Gassenarbeit
Dienstag, 5. Mai
9.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 7. Mai
9.15 Gottesdienst mit anschliessen­
dem Austausch bei Kaffee und Gipfeli
Kirche und Kaffeestube
Freitag, 8. Mai
14.00 Rosenkranz

Angebote

Sonntag, 12. April
10.00 Eucharistiefeier und Sunntigs-
Zmorge vor der Feier
Kollekte: Schweizerischer Verband 
 alleinerziehender Mütter und Väter
Dienstag, 14. April
9.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. April
9.15 Eucharistiefeier
Freitag, 17. April
14.00 Rosenkranz

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 18. April
18.00 Taizé-Gottesdienst
Sonntag, 19. April
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Chance Kirchenberufe
Donnerstag, 23. April
9.15 Eucharistiefeier
Freitag, 24. April
14.00 Rosenkranz

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
18.00 Eucharistiefeier
Legat: Ursula Largier
Sonntag, 26. April
10.00 Wort-Gottes-Feier
Kollekte: Zürcher Theologie­
studierende
Donnerstag, 30. April
9.15 Eucharistiefeier

Kids-Treff Kunterbunt
Montag, 13. April, 13.30
Ein Angebot für Kinder im Vorschul­
alter mit ihren Mamis oder Papis, 
Grossmamis oder Grosspapis. Ältere 
Geschwister sind auch herzlich will­
kommen!
Einfach vorbeikommen und mitspie­
len, basteln, backen, reden, …
Wir treffen uns am 1. Montag im 
 Monat von 13.30 bis 16.00 Uhr im  
Saal der kath. Kirchgemeinde Ober­
engstringen.
Fragen? Barbara Hauser, 078 818 74 75, 
oder Ursula Döring, 079 436 13 73

Mändigplausch und Lisme
Montag, 13. April, 14.00
Im Mändigplausch trifft sich eine ge­
sellige Frauengruppe in der Kaffeestu­
be zum Stricken und Jassen. Seien Sie 
herzlich willkommen!

St. Mauritius
Oberengstringen – Unterengstringen 
www.kath-kirche-engstringen.ch  |  044 750 90 50



37  Forum 4/2026

den Plätzen zugehört oder mit ihm zu 
Abend gegessen zu haben. Es bedarf 
eines höheren Kanals der Erkenntnis 
und des Verständnisses, nämlich des 
Glaubens, der die «Erscheinung» zu 
einer wirksamen persönlichen Begeg­
nung macht. Wie Gertrud von le Fort 
(1876–1971) sang: «Du trittst in das 
Herz unserer Einsamkeit/um es wie 
eine weit geöffnete Tür zu öffnen…/
Wir sind ein Leib und ein Blut.»

Sunntigs-Zmorge am 12. April
Der Sonntag ist der Tag der Feier, aber 
auch der Tag, an dem man nach einer 
Woche Arbeit zusammenkommt. Oft 
kommen wir atemlos zur Messe,  
suchen in letzter Minute einen Park­
platz oder schlüpfen kurz vor Beginn 
in die Kirchenbänke. Wie wäre es, 
wenn wir uns einmal vor der Feier  
einen Moment der Ruhe gönnen wür­
den?

Seien Sie herzlich willkommen zum 
Frühstück vor der Feier!
Von 8.30 bis 9.50 Uhr können Sie im 
Pfarrsaal ein reichhaltiges Frühstück 
geniessen. Erwachsene zahlen Fr. 8.–, 
Kinder bis zwölf Jahre nur Fr. 4.–.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eine Brücke zwischen Himmel und 
Erde
Es ist nicht nur eine Abfolge von Per­
len und Gebeten, sondern ein echtes 
«Überlebenskit» für Seele und Herz 
und eine Brücke, die die Distanz zwi­
schen Himmel und Erde verkürzt!
Jeden Freitag um 14.00 Uhr wird in 
unserer Kapelle der Rosenkranz gebe­
tet. Das gemeinsame Beten verwan­
delt die Herzen: Seien Sie herzlich 
willkommen!

Sibirien deportiert. Stellen wir uns 
die Szene vor: Eine Kolonne von Pries­
tern wird in einen Güterwagen verla­
den. Viele von ihnen sind alt und ha­
ben Mühe, die steile Leiter hinaufzu­
steigen. Ein Soldat der Eskorte 
beobachtet die Szene und sieht Chris­
tus an der Öffnung des Waggons ste­
hen, der den Gefangenen beim Ein­
steigen hilft. Als er den Erlöser sieht, 
der für die Priester unsichtbar ist, 
wirft der Soldat sein Gewehr zu Bo­
den, fällt auf die Knie und glaubt an 
Gott. «Die Märtyrer gingen dem Tod 
entgegen und der Herr half ihnen.» So 
antwortete Andrej Sinjavskij, eine 
mystische Figur der Dissidenten wäh­
rend des Sowjetregimes, einem Jour­
nalisten, der ihn nach der Bedeutung 
der Auferstehung Christi fragte. Der 
Interviewer wies auf einen wichtigen 
Punkt hin: «Warum erschien Chris­
tus diesem Soldaten und nicht den 
Priestern?» Dieses Thema führt uns 
in diesen Tagen nach Ostern spontan 
zu einem überraschenden Phänomen 
des Evangeliums, nämlich den «Er­
scheinungen» des Auferstandenen. Es 
handelt sich also um Begegnungen, 
die manchmal dadurch gekennzeich­
net sind, dass einige Jünger den aufer­
standenen Christus nicht erkennen. 
Sie sind wie die orthodoxen Priester, 
die in der Person, die ihren Arm 
stützt, nicht die Gestalt des Herrn er­
kennen, den sie gefeiert und gepre­
digt haben. Die repräsentativste Ge­
schichte in diesem Sinne ist die der 
beiden, die von Jerusalem zu einem 
Dorf namens Emmaus unterwegs 
sind, das «sechzig Stadien» von der 
Heiligen Stadt entfernt liegt, also 
etwa elf Kilometer, und das von Ar­
chäologen auf verschiedene Weise 
identifiziert wurde. Die beiden gehen 
traurig weiter, wahrscheinlich auf 
dem Weg zu ihrem Wohnort, und las­
sen den Traum von einem befreienden 
Messias hinter sich, dessen Schicksal 
nach einer schrecklichen Hinrich­
tung nun durch ein Grab besiegelt ist. 
Das Osterereignis prägt die Geschich­
te, wie das leere Grab und die Frauen 
am Ostermorgen bezeugen, aber in 
seinem Wesen ist es übernatürlich 
und transzendent. Um den auferstan­
denen Christus «erkennen» zu kön­
nen, reicht es nicht aus, eine frühere 
historische Erfahrung mit ihm ge­
macht zu haben, mit ihm in Galiläa 
und Judäa gelebt zu haben, ihm auf 

Caravaggio: Abendmahl in Emmaus, National Gallery, London.
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